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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TV 1908 Gladenbach : TTV Großseelheim 1972 
Montag, 06.12.2021, 20:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 1 traf der TV 1908 Gladenbach am vergangenen
Montag im 8. Saisonspiel auf den TTV Großseelheim 1972. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das
Verhältnis von 31:31 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Herzog /
Ganser, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Das Doppel zwischen Herzog / Ganser und Wardenski / Luthe
endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von
Klein / Beimborn gegen Nau / Bünemann. Lange mit Kauka / Klee ringen mussten Herzog / Pierschel
in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil
1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:1-Erfolg von Martin Herzog gegen Ferdinand
Bünemann ging nur der erste Satz verloren. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Felix
Nau war danach wiederum Andre Ganser, obwohl er alles gegeben hatte. Wenig später ging es
beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Wolfgang Klein machte mit
Ralf Luthe beim 11:9, 11:9, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. 4:11, 11:6,
11:4, 6:11, 7:11 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Thorsten Herzog und Nikolas
Wardenski sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Im Anschluss war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Beim 3:0-Erfolg gegen Boris
Klee zeigte Felix Pierschel wiederum seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner
Sieg. Die siegbringende Taktik fehlte jedoch Michael Beimborn bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Alexander Kauka ab dem ersten Ballwechsel. Hierbei überließ Beimborn seinem Gegner im
zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5.
Martin Herzog gelang es, Felix Nau im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nach gewonnenem ersten Satz gab Andre Ganser das
Spiel gegen Ferdinand Bünemann noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Völlig ungefährdet war
nachfolgend indessen der Sieg von Wolfgang Klein gegen Nikolas Wardenski nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 16:14, 9:11, 11:5, 11:1 nicht verloren. Mittlerweile stand es damit 6:6. Thorsten
Herzog bekam es nun mit Ralf Luthe zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Thorsten Herzog am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das
war nichts für schwache Nerven. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen anschließend
Felix Pierschel letztlich im Repertoire, um Alexander Kauka final zu gefährden, somit stand es am
Ende 1:11, 12:14, 8:11. Kaum Chancen hatte Michael Beimborn beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Boris Klee. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste.
Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Herzog / Ganser
konnten im Spiel gegen Nau / Bünemann einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewannen in vier Sätzen. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV 1908 Gladenbach tritt dabei geben den TSV Marbach III an,
während es der TTV Großseelheim 1972 mit dem TTC Dautphetal zu tun bekommt.
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 Statistik:
 TV 1908 Gladenbach

Doppel: Herzog / Ganser 1:1, Klein / Beimborn 0:1, Herzog / Pierschel 1:0 
Einzel: M. Herzog 2:0, A. Ganser 0:2, W. Klein 2:0, T. Herzog 1:1, F. Pierschel 1:1, M. Beimborn 0:2 

 TTV Großseelheim 1972
Doppel: Nau / Bünemann 1:1, Wardenski / Luthe 1:0, Kauka / Klee 0:1 
Einzel: F. Nau 1:1, F. Bünemann 1:1, N. Wardenski 1:1, R. Luthe 0:2, A. Kauka 2:0, B. Klee 1:1


